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Letzte organisatorische Hinweise vor dem Start

Diese Veranstaltung wird 
aufgezeichnet. 

Die Aufnahme und 
Dokumentationsunterlage 

werden im Nachgang
zur Verfügung gestellt.

Die Mikrofone aller 
Teilnehmer*innen sind 

stumm geschaltet.
Um Fragen zu stellen, nutzen 
Sie bitte die Fragefunktion des 

GoToWebinars.

Die Dauer der Veranstaltung 
beträgt 90 Minuten.
Es sind keine Pausen 

vorgesehen.
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

Grundideen der aufsichtlichen Neuerungen
• Nachhaltigkeitsrisiken sind Ereignisse oder Bedingungen aus den Bereichen Umwelt, 

Soziales oder Unternehmensführung, deren Eintreten tatsächlich oder potenziell 
negative Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie auf die 
Reputation des Instituts haben können.

• Kreditvergabe zur Finanzierung ökologisch nachhaltiger Wirtschaftstätigkeiten:
- Einholung von Informationen über ökologische/nachhaltige Ziel des Kreditnehmers
- Beurteilung der zu finanzierenden Projekte nach ökologisch/nachhaltigen Kriterien
- Regelmäßige Überwachung der Kreditverwendung

• Reputationsrisiken sind ein wesentlicher Aspekt von Nachhaltigkeitsrisiken. Zum einen 
besteht als zusätzliche Folge eintretender Ereignisse, Entwicklungen oder 
Verhaltensweisen ein finanzielles Schadenpotenzial. Zum anderen sind beaufsichtigte 
Unternehmen einem Schadenpotenzial auch unabhängig davon ausgesetzt, dass 
konkrete Ereignisse eintreten, lediglich aufgrund der Unterhaltung einer 
Geschäftsbeziehung mit einem Unternehmen, welches möglicherweise einem 
Nachhaltigkeitsrisiko ausgesetzt ist. 

Nachhaltigkeitsrisiken

Ökologisch nachhaltige Kreditvergabe

Reputationsrisiken

§ Die Grundideen bilden die Basis für die Neuerungen in den MaRisk und sind Grundlage für die Positionierung 
des Genossenschaftlichen Verbundes zum „Nachhaltigen Wirtschaften“.
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

ESG-Risiken
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

Grundsatzrahmen

MaRisk 
7. Novelle

EBA 
GL/2020/06

EZB-
Leitfaden

BaFin
Merkblatt 
12/2019

Nachhaltigkeit

ESG

EU-Taxonomie

PROZESSEVERTRIEB

START ZIELPFAD

Ausgangslage 
„die Wurzeln“

Vision

Weitere einzuordnende Begriffe/Inhalte:Aufsichtsrechtliche Quellen:
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

Grundsatzrahmen

EBA 
GL/2020/06

1. Einhaltung der Vorschriften und Meldepflichten
2. Gegenstand, Anwendungsbereich und Begriffsbestimmungen
3. Umsetzung
4. Interne Governance für Kreditvergabe und Überwachung
5. Verfahren zur Kreditvergabe
6. Bepreisung
7. Bewertung von Immobilien und beweglichen 

Vermögenswerten
8. Überwachungssystem

Aufsichtsrechtliche Quellen:

MaRisk 
7. Novelle

EBA 
GL/2020/06

EZB-
Leitfaden

BaFin
Merkblatt 
12/2019
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

Grundsatzrahmen

1. Aufnahme ESG-Risiken in die Geschäfts- und Risikostrategie
2. Ableitung aus BTO.1.2.1 (Anforderungen an Prozesse der 

Kreditgewährung) mit detaillierten Anforderungen an die 
Prüfung der Kreditwürdigkeit.

3. Ableitung aus BTO 1.2.2 (Beurteilung Adressausfallrisiken) im 
Rahmen Kreditweiterbearbeitung wegen regelmäßiger 
Überprüfung der Kundenbonität (Abschn. 8.3 der EGA-GL).

4. Aufnahme der ESG-Risiken des Einzelkreditnehmers  und 
Berücksichtigung auf Gesamtportfolioebene.

5. Anforderungen an die Überwachung
6. Aufnahme der Anforderungen aus der EU-Taxonomie.

Wesentliche Veränderungen:

MaRisk 
7. Novelle

EBA 
GL/2020/06

EZB-
Leitfaden

BaFin
Merkblatt 
12/2019

Aufsichtsrechtliche Quellen:
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MaRisk 
7. Novelle
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

Grundsatzrahmen

MaRisk 
7. Novelle

1. Aufnahme ESG-Risiken in die Geschäfts- und Risikostrategie
2. Einführung eines ESG-Scoring zur Berücksichtigung in der Kreditentscheidung
3. Perspektivische Berücksichtigung bei der Preisgestaltung
4. Auswertbarkeit zu Portfoliobetrachtungen

Aufsichtsrechtliche Quellen:

Nachhaltigkeit

ESG

EU-Taxonomie

Weitere einzuordnende Begriffe/Inhalte:

ESG

EU-Taxonomie EU-Berichts-
pflichten

Nachhaltigkeit

Reifegradfächer BVR
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1.1 ÜBERBLICK AUFSICHTSRECHTLICHER ANFORDERUNGEN

Grundsatzrahmen

Anforderungen

MaRisk 
7. Novelle

EBA 
GL/2020/06

EZB-
Leitfaden

BaFin
Merkblatt 
12/2019

Herausforderungen für Kreditinstitute
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1.2 ÄNDERUNGEN GEM. 7. MARISK-NOVELLE

Umsetzungsfahrplan

Strategische Ausrichtung im 
Kreditgeschäft

- Sichtung Geschäfts- und Risikostrategie
- Ableitung von Anpassungsbedarfen
- Workshops zu Neuausrichtung
- Abstimmung und Freigabe

Kreditvergaberichtlinien und 
prozessuale Auswirkungen

- Überprüfung Kreditvergaberichtlinien
- Prozessuale Integration
- Integration von Sensivitätsanalysen

Bestandsscreening und –analyse

- Überprüfung Auswertbarkeiten und Verdichtungen Kredit- und 
Sicherheitendaten

Produkte und Pricing

- Einführung ESG-Scoring
- Integration Kreditentscheidung
- Konditionsgestaltung

Nachhaltigkeitsreporting

- Überprüfung Auswertbarkeiten und Verdichtungen

1

2

3

4

5
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1.2 ÄNDERUNGEN GEM. 7. MARISK-NOVELLE

2.1. Grundsätze und Strategie (AT 1 bis 9)
AT/BTO der MaRisk Änderungsbedarf Bemerkungen

AT 1. Vorbemerkung
Satz 3: Umgang mit dem Proportionalitätsprinzip

Soweit in den MaRisk auf die EBA-Leitlinien für die Kreditvergabe und 
Überwachung (EBA/GL/2020/06) verwiesen wird (Kapitel 5), bleiben diese 
Regelungen bestehen, d.h. diese Regelungen gelten im Wesentlichen im 
Risikorelevanten Geschäft

Keine Änderung, nur Hinweis zur 
Klarstellung

AT 2.2 Risiken
Die Anforderungen zur Bewertung der wesentlichen Risiken. Zur 
Beurteilung der Wesentlichkeit hat sich die Geschäftsleitung 
regelmäßig und anlassbezogen im Rahmen einer Risikoinventur einen 
Überblick über die Risiken des Instituts zu verschaffen.

Ergänzung um die Berücksichtigung der ESG-Risiken
Als ESG-Risiken im Sinne dieses Rundschreibens sind Ereignisse oder 
Bedingungen aus den Bereichen Umwelt, Soziales oder 
Unternehmensführung zu verstehen, deren Eintreten potenziell negative 
Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- oder Ertragslage eines 
beaufsichtigten Unternehmens haben kann. 

Handlungsbedarf

AT 2.3 Geschäfte
Immobiliengeschäfte im Sinne dieses Rundschreibens sind Geschäfte 
mit Immobilien, bei denen eine der folgenden Absichten verfolgt 
wird: 
a) Immobilienerwerb oder -errichtung zur Ertragsgenerierung durch 
Vermietung/Verpachtung, 
b) Immobilienerwerb oder -errichtung zur Weiterveräußerung (z. B. 
Bauträgergeschäft) 
c) Bestandsimmobilien zur Ertragsgenerierung durch 
Vermietung/Verpachtung oder Weiterveräußerung 

Neben den direkten Immobiliengeschäften gelten auch 
Immobiliengeschäfte von Tochterunternehmen des Instituts i.S.v. § 290 
HGB als Immobiliengeschäft des Instituts. 

Ggf. Handlungsbedarf
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1.2 ÄNDERUNGEN GEM. 7. MARISK-NOVELLE

2.1. Grundsätze und Strategie (AT 1 bis 9)
AT/BTO der MaRisk Änderungsbedarf Bemerkungen

AT 4.1 Risikotragfähigkeit
Auf der Grundlage des Gesamtrisikoprofils ist sicherzustellen, dass 
die wesentlichen Risiken des Instituts durch das 
Risikodeckungspotenzial, unter Berücksichtigung von 
Risikokonzentrationen, laufend abgedeckt sind und damit die 
Risikotragfähigkeit gegeben ist.

Aufnahme der ESG-Risiken in die Berechnung der Risikotragfähigkeit Handlungsbedarf

AT 4.2 Strategien
Die Geschäftsleitung muss eine ökonomisch nachhaltige 
Geschäftstrategie festlegen.

Mithilfe der Geschäftsmodellanalyse soll das Institut beurteilen, ob sich 
das eigene Geschäftsmodell über einen angemessen langen, mehrjährigen 
Zeitraum aufrecht-erhalten lässt. Dazu ist es erforderlich, dass die für den 
betreffenden Zeitraum getroffenen strategischen Vorgaben und die daraus 
abgeleiteten Geschäftsplanungen das angestrebte Geschäftsmodell 
umsetzen. Das Institut soll dadurch in die Lage versetzt werden, 
Anpassungsbedarf am Geschäftsmodell frühzeitig zu erkennen und 
erforderliche strategische Steuerungsmaßnahmen zu ergreifen. 

Handlungsbedarf

AT 4.3.2 Risikosteuerungs und -controllingprozesse
Das Institut hat angemessene Risikosteuerungs- und -
controllingprozesse einzurichten. 

Prozesse müssen die wesentlichen Risiken und explizit die Auswirkungen 
von ESG-Risiken und damit verbundener Risikokonzentrationen in Ihrer 
Identifizierung, Beurteilung, Steuerung und Überwachung gewährleisten. 

Ggf. Handlungsbedarf
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1.2 ÄNDERUNGEN GEM. 7. MARISK-NOVELLE

2.1. Grundsätze und Strategie (AT 1 bis 9)
AT/BTO der MaRisk Änderungsbedarf Bemerkungen

AT 4.3.3 Stresstests
Es sind regelmäßig sowie anlassbezogen angemessene Stresstests für 
die wesentlichen Risiken durchzuführen, die Art, Umfang, 
Komplexität und den Risikogehalt der Geschäftsaktivitäten 
widerspiegeln. 

Die Auswirkungen von ESG-Risiken sind über einen angemessen langen, 
über den regulären Risikobetrachtungshorizont hinausgehenden Zeitraum 
abzubilden. Dies kann auch im Rahmen von gesonderten Stresstests 
erfolgen. 

Handlungsbedarf

AT 4.3.5 Verwendung von Modellen
Die Anforderungen dieses Moduls gelten für Modelle, die für die in 
diesem Rundschreiben geregelten Prozesse eingesetzt werden. Sie 
finden auch Anwendung bei au-tomatisierten Modellen, 
technologiegestützter Innovation und künstlicher Intelligenz. 

Ein Modell im Sinne dieses Moduls ist eine quantitative Methode, ein 
System oder ein Ansatz, der statistische oder mathematische Theorien, 
Techniken und Annahmen anwendet, um Eingabedaten zu quantitativen 
Schätzungen zu verarbeiten. 

Handlungsbedarf
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1.2 ÄNDERUNGEN GEM. 7. MARISK-NOVELLE

2.2. Anforderungen an die Aufbau- und Ablauforganisation (BTO)
AT/BTO der MaRisk Änderungsbedarf Bemerkungen

BTO 1.1 Funktionstrennung und Votierung (Satz 6)
Das Institut hat eine klare und konsistente Kompetenzordnung für 
Entscheidungen im Kreditgeschäft festzulegen. Für den Fall 
voneinander abweichender Voten sind in der Kompetenzordnung 
Entscheidungsregeln zu treffen: Der Kredit ist in diesen Fällen 
abzulehnen oder zur Entscheidung auf eine höhere Kompetenzstufe 
zu verlagern (Eskalationsverfahren).

Kreditentscheidungen 
Bei Kreditentscheidungen sind die Anforderungen der EBA-Leitlinien für 
die Kreditvergabe und Überwachung (EBA/GL/2020/06), Abschnitt 4.4 
(Kreditentscheidungen) zu beachten. 
• Einsatz von Szenariorechnungen und Sensivitätsanalysen
Objektivität und Unvoreingenommenheit bei Kreditentscheidungen 
Im Hinblick auf die Vermeidung von Interessenkonflikten bei der 
Kreditvergabe sind die Anforderungen der EBA-Leitlinien für die 
Kreditvergabe und Überwachung (EBA/GL/2020/06), Abschnitt 4.4.1 (

Handlungsbedarf (Kapitel 5 der 
EBS-GL)

BTO 1.2 Anforderungen an die Prozesse im Kreditgeschäft (Satz 1)
Das Institut hat Prozesse für die Kreditbearbeitung (Kreditgewährung 
und Kreditweiterbearbeitung), die Kreditbearbeitungskontrolle, die 
Intensivbetreuung, die Problemkreditbearbeitung und die 
Risikovorsorge einzurichten. 

Anforderungen an die Prozesse der Kreditvergabe 
Bei der Festlegung der Prozesse für die Kreditvergabe sind die 
Anforderungen der EBA-Leitlinien für die Kreditvergabe und Überwachung 
(EBA/GL/2020/06), Abschnitt 4.3 
• Berücksichtigung von ESG-Risiken
• Ökologisch nachhaltige Kreditvergabe

Handlungsbedarf (Kapitel 5 der 
EBS-GL)

BTO 1.2 Anforderungen an die Prozesse im Kreditgeschäft (Satz 9)
Die Konditionsgestaltung soll sowohl den Risikoappetit, die 
Geschäftsstrategie sowie die Art der Darlehen und Kreditnehmer 
berücksichtigen und alle relevanten Kosten abwägen. 

Angemessene Leistungsindikatoren 
Zum Zwecke der Bepreisung und zur Messung der Rentabilität sind gemäß 
Tz. 203 der EBA-Leitlinien für die Kreditvergabe und Überwachung 
(EBA/GL/2020/06) risiko-adjustierte Leistungsindikatoren heranzuziehen, 
die hinsichtlich Größe, Art, Komplexität und Risikoprofil angemessen sind. 

Ggf. Handlungsbedarf (Kapitel 5 der 
EBS-GL)
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1.3 ANPASSUNGSBEDARFE IN DER UMSETZUNG

Kap 5. EBA-GL - Kreditwürdigkeit und regelmäßige Überprüfung (1 von 2)

• Ziel der Kreditwürdigkeitsprüfung ist es zu bewerten, inwieweit der Kreditnehmer gegenwärtig und zukünftig 
voraussichtlich in der Lage ist, die Verpflichtungen aus dem Darlehensvertrag zu erfüllen.

• Die laufende Bonitätsüberwachung im Rahmen der Kreditweiterbearbeitung dient zum einen der Früherkennung von 
Risiken auf Ebene des Kreditnehmers. Sie ist außerdem die Voraussetzung für die Steuerung, Überwachung und 
Kontrolle der Adressausfallrisiken auf Gesamtbank- oder Portfolio-Ebene.

Ziele der Kreditwürdigkeitsprüfung

Differenzierung Risikorelevanz

§ Das Prinzip der Risikorelevanz bleibt bestehen, auch wenn die EBA_GL hierzu keine expliziten Aussagen macht. 
Grundlage bleibt das Proportionalitätsprinzip, welche Erleichterungen im Nicht Risikorelevanten Geschäft zulässt.

§ Die BaFin stellt folgerichtig klar, dass im Nicht Risikorelevanten Geschäft die wesentlichen Anforderungen der EBA-GL 
nicht gelten (z.B. von Sensitivitätsanalysen für potenzielle negative Ereignisse. 

§ Paragraph 18 KWG bleibt unberührt.

§ Einführung von Nutzung eines ESG-Scoringverfahren

§ Anforderungen zur Erstellung von zur Sensivitätsanalysen Kapitaldienstrechnung

§ Anforderungen zur Erstellung von Szenario-Berechnungen aus der Bilanzanalyse
Kreditentscheidung
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1.3 ANPASSUNGSBEDARFE IN DER UMSETZUNG

Kap 5. EBA-GL - Kreditwürdigkeit und regelmäßige Überprüfung (2 von 2)

• Ziel der Kreditwürdigkeitsprüfung ist es zu bewerten, inwieweit der Kreditnehmer gegenwärtig und zukünftig 
voraussichtlich in der Lage ist, die Verpflichtungen aus dem Darlehensvertrag zu erfüllen.

• Die laufende Bonitätsüberwachung im Rahmen der Kreditweiterbearbeitung dient zum einen der Früherkennung von 
Risiken auf Ebene des Kreditnehmers. Sie ist außerdem die Voraussetzung für die Steuerung, Überwachung und 
Kontrolle der Adressausfallrisiken auf Gesamtbank- oder Portfolio-Ebene.

Dokumentation und Aufbewahrung

Erstoffenlegung

Laufende Offenlegung

§ Vor einer Kreditzusage ist bei einer Erstvergabe eine Offenlegung der wirtschaftlichen Verhältnisse erforderlich. Hier 
ändert sich nichts. 

§ Bei Krediterhöhung setzt die Bank intern in den Organisationsrichtlinien für bereits geregelte „Unwesentliche 
Krediterhöhungen“ (z.B. 10%) Bagatellregelungen an.

§ Bei der laufenden Offenlegung ändert sich nichts, diese sind in der Regel jährlich zu überprüfen und durch Einreichung 
von aktuellen Unterlagen nachzuweisen.
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1.3 ANPASSUNGSBEDARFE IN DER UMSETZUNG

Kap 5. EBA-GL - Kreditwürdigkeit und regelmäßige Überprüfung

Sicherheitenstellung

§ Die EBA-GL bestimmt ausdrücklich, das bei Verbraucherkrediten die Sicherheiten nicht das Hauptkriterium für die 
positive Kreditentscheidung sein darf.

§ Bei der Prüfung der Kreditwürdigkeit von Kleinst- und Kleinunternehmen als auch von mittleren und großen 
Unternehmen soll der Schwerpunkt nicht auf die verfügbaren Sicherheiten liegen, sondern auf ein realistisches und 
stabiles künftiges Einkommen und den künftigen Cashflow.
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1.3 ANPASSUNGSBEDARFE IN DER UMSETZUNG

Umsetzungshilfe im Detail 
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1.4 EU-TAXONOMIE

Handlungsbedarf zum Erreichen der Klimaziele

EU-Taxonomie
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1.4 EU-TAXONOMIE

Handlungsbedarf zum Erreichen der Klimaziele

EU-Taxonomie
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1.4 EU-TAXONOMIE

Klimarisiko Zu erwartende Entwicklungen Bewertung der Auswirkung auf Gebäude Handlungs-
bedarf

Temperatur - Anstieg der Jahresmitteltemperatur 
- Abnahme der Niederschläge im Sommer
- Zunahme der Anzahl heißer Tage im Sommer und 

Trockenperioden

Die Auswirkung auf Wohngebäude wird als eher gering 
eingeschätzt, da sich Schäden an Häusern aufgrund von 
Hitze / Trockenheit eher langfristig bemerkbar machen.

Wind - Zunahme der Anzahl und Intensität von
Sturmereignissen

Die Auswirkung auf Wohngebäude wird als hoch 
eingeschätzt. Kurz- und mittelfristig ist mit einer 
Zunahme der Schäden an Gebäuden an 
windexponierten Lagen zu rechnen. 

Wasser - Anstieg der Niederschlagsintensität / 
Niederschlagskonzentration im Winter. 

- Zunahme von Hochwasserereignissen an Flüssen.
- Zunahme der Anzahl und Intensität von 

Starkregenereignissen

Die Auswirkungen auf Wohngebäude wird kurz- bis 
mittelfristig als hoch eingeschätzt. Mit einer Zunahme 
an Schäden durch Hochwasser, Erosion und 
aufsteigendem Grundwasser wird gerechnet.

Feststoffe - Es wird für Deutschland kein bzw. nur geringer Anstieg der  
Terrestrischen Risiken (z.B. Erdrutsch, Bodenerosion) 
erwartet.

Die Auswirkung auf Wohngebäude wird als eher gering 
eingeschätzt, da Deutschland hiervon weniger betroffen 
ist im Vergleich zu anderen Ländern.

EU-Taxonomie
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1.4 EU-TAXONOMIE

Baujahr der 
Immobilie

Primärenergiebedarf 
mind. 10% unter 

nationalem NZEB-
Standard

Effizienzklasse A

ab 01.01.2021bis 31.12.2020

Immobilie im 
Risikogebiet (z.B. 
Hochwassergefährdung)

Versicherungsschutz 
Elementarschäden

Nicht 
taxonomiekonform
(Verschlüsselung 0%)

taxonomiekonform
(Verschlüsselung 100%)

ja ja

Nicht 
taxonomiekonform
(Verschlüsselung 0%)

nein

nein

ja

ja

nein

Nachweis durch 
Energieausweis

(Unterscheidung nach 
Wohnen und NWG)

Nachweis über EPC 
(Energy Performing 

Certificate)

(keine Unterscheidung nach 
Wohnen und NWG)

EU-Taxonomie
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1.5 NACHHALTIGKEIT

Ambitionsziele gemäß BVR Konzept Nachhaltig Wirtschaften

Quellen: BVR (2021): NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN: Analysen, Positionen, Strategien für Genossenschaftsbanken

AMBITION / ZIELSTUFE 

1
EINZELMAßNAHMEN
Umsetzung von Einzelmaßnahmen ohne übergeordnetes Rahmenwerk. Externe 
Impulse als zentrale Motivation.

2
BEST PRACTICE / GRUNDSYSTEMATIK
Umsetzung der Einzelmaßnahmen innerhalb Gesamtsystematik, Lücken werden aktiv 
geschlossen. Noch keine Zielformulierungen, solange keine Erfahrungen zu 
Wirkungen vorliegen.

3
DURCHGÄNGIGE SYSTEMATIK
Entspricht aktueller Erwartungshaltung einschlägiger NHK-Ratingagenturen. Zielbild 
der GFG. Anspruchsvolle Entwicklungsziele auf Basis des genossenschaftlichen 
Wertemodells.

4
KONSEQUENTE VERANKERUNG GESAMTHAUS
Besonders ambitionierte Umsetzung angestrebt. Erkennbarkeit als führendes 
Kreditinstitut in Sachen Nachhaltigkeit. Deutliche Einflüsse auf Unternehmenskultur.

5
SPEZIALISIERTE NACHHALTIGKEITSBANK
Nachhaltigkeit als dominierendes Kriterium der Geschäftspolitik. 
Unternehmenskultur vollständig auf Nachhaltigkeit ausgerichtet.

Empfohlene 
Zielstufen lt. BVR

ReifegradFächer stellt kumulativen 
Ansatz dar. Zielstufe 3 setzt Erfüllung der 

Kriterien von Stufen 1 und 2 voraus

ZIELSTUFEN UND KURZCHARAKTERISTIKA
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1.5 NACHHALTIGKEIT

Herangehensweise und strategische Leitplanken

Quellen: BVR (2021): NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN: Analysen, Positionen, Strategien für Genossenschaftsbanken

ü Einarbeitung NHK in 
Gesamtbankstrategie

ü Einarbeitung NHK in 
Geschäftsfeldstrategie FK

ü NHK-Ausrichtung durch AR und 
Mitglieder (Vertreter) gestützt

ü Vorhandene Kommunikations-
kanäle werden genutzt/ausgebaut

ü NFRD-/CSRD-Berichtspflicht ist 
adressiert

ü Unternehmensleitbild und 
Grundsätze sind definiert und 
sollen erweitert werden

ü NHK ist/wird kulturell verankert

ü Betriebssicht wird außerhalb des 
Projektes betrachtet

ü Positionierung fürs Kerngeschäft 
grob definiert

ü Ausrichtung ist grob definiert

ü Integration NHK ins 
Risikomanagement ist grob 
vorhanden
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1.5 NACHHALTIGKEIT

Wesentliche Handlungsfelder zur Integration Nachhaltigkeit
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SZENARIOANALYSE - JAHRESABSCHLUSS

• Siehe Kap 5.2 EBA-GL -
Kreditwürdigkeit und regelmäßige 
Überprüfung

• U.a. Tz. 156, 157 und 158 der 
EBA-Leitlinien für die 
Kreditvergabe und Überwachung  
(EBA/GL/2020/06)

Warum

• Zwei fixe Szenarien Im Rahmen der 
Jahresabschlussanalyse

• optional: 
kundenindividuelle Szenarien

• Heatmap als Grundlage / Ergänzung 
für die Szenarien

• (wieder) intensivere Betrachtung des 
working capital/Nettoumlauf-
vermögens

Was

• Für Nutzer von agree21Firmen-Plus 
oder MinD.banker durch die 
Ergänzung der Berichte zur 
Jahresabschluss-analyse (Bilanz und 
EÜRg.) 

• Möglichkeit zur simultanen 
Verwendung der Szenarien in 
Gesprächsvorbereitung,  Beratungs-
hilfen (UnternehmerDialog), Voten 
etc.

• Excel-Lösung der Prüfungsverbände

Wie

Leitfrage: Was ist das rechnerische Ergebnis von …?
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SENSITIVITÄTSANALYSE - KAPITALDIENST

• Siehe Kap 5.2 EBA-GL -
Kreditwürdigkeit und regelmäßige 
Überprüfung

• U.a. Tz. 156, 157 und 158 der 
EBA-Leitlinien für die 
Kreditvergabe und Überwachung  
(EBA/GL/2020/06)

Warum

• Automatische Berechnung der 
Sensitivitäten für Gesamtleistung, 
Material-, Personal- und sonstigem 
betrieblichen Aufwand bei der die 
betriebliche KDF gerade gegeben ist.

• optional: 
kundenindividuelle Vorgaben

• Heatmap als Grundlage / Ergänzung 
für die Sensitivitätsanalyse

• (wieder) intensivere Betrachtung des 
working capital/Nettoumlauf-
vermögens

Was

• Für Nutzer von agree21Firmen-Plus 
oder MinD.banker durch die 
Ergänzung der Berichte zur 
betrieblichen Kapitaldienstfähigkeit 

• Möglichkeit zur simultanen 
Verwendung der Sensitivitäten in der 
Gesprächsvorbereitung,  Beratungs-
hilfen ( UnternehmerDialog), Voten 
etc.

• Excel-Lösung der Prüfungsverbände

Wie

Leitfrage: Was darf rechnerisch maximal passieren, von / bis ...?
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LIVE DEMO

Musterberichte
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Veränderungen/Ereignisse aus

Ausgangslage 
Einordnung und Definition laut BaFin

Die BaFin definiert Nachhaltigkeitsrisiken wie folgt: 

Laut BaFin wirken die Ereignisse aus den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung als Faktoren auf die 
bekannten Risikoarten ein und können maßgeblich deren Wesentlichkeit determinieren.

Nachhaltigkeitsrisiken […] sind Ereignisse oder Bedingungen aus den Bereichen Umwelt, Soziales oder Unternehmens-
führung […], deren Eintreten tatsächlich oder potenziell negative Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage sowie auf die Reputation eines beaufsichtigten Unternehmens haben können (vgl. 2.4). 

Adressrisiken

Marktrisiken

Operationelle Risiken

Liquiditätsrisiken

Risikoklassen nach 
M

aRisk

Unternehmens-
führung

Umwelt 
& Klima Soziales

beeinflussen
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Das Thema ESG kann sowohl von der Risiko- als auch der Impact-Sichtweise 
betrachtet werden 
Outside-in vs. Inside-out Perspektive 

Die Unterscheidung zwischen Risiko- (Outside-in) und Impact-Sicht (Inside-out) ist wesentliche Voraussetzung für eine 
zielgerichtete Entwicklung eines Klassifizierungsverfahrens.
Fokus für die Arbeit der parcIT ist die Risiko-Sichtweise. 
Es gibt auch einen ersten Austausch innerhalb der genossenschaftlichen FinanzGruppe, wie die Impact-Sichtweise 
unterstützt werden kann.

Outside-in Perspektive: ESG-Risiken 
ESG-Risiken wirken auf die finanzielle Stabilität und 
Prosperität von Assets (Kredite, Investments).
Zentrale Frage: Welche ESG-Risiken birgt das 
Geschäftsmodell meiner Kunden und Investments und 
was bedeutet das für mein Geschäftsmodell?

Inside-out Perspektive: Impact auf ESG-Ziele
Finanz- und Investment-Produkte können positiven, 
aber auch negativen Impact fördern oder auch 
überhaupt ermöglichen.
Zentrale Frage: Welche Chancen ergeben sich für 
mich aus nachhaltigen Produkten und nachhaltigem 
Handeln und wie lassen sich Reputationsrisiken 
vermeiden?
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VR-ESG-RisikoScoring
Nachhaltigkeitsrisiken im Kundenkreditgeschäft identifizieren und bewerten 

40
C

Automatisierte Bewertung
Die parcIT entwickelt seit Juli 2021 ein 
Klassifizierungsverfahren für Nachhaltigkeitsrisiken im 
Kundenkreditgeschäft, das VR-ESG-RisikoScoring. 
Jedem Firmenkunden wird automatisiert ein Score auf 
Basis aktuell verfügbarer Daten zugewiesen (Branchen-
und Ortsdaten (PLZ)).

Ergebnisse:

okular ESG-RS

Mit dem webbasierten Tool 
okular ESG-RS können 
Neukunden bewertet und 
ein ESG-RS-Kundenbericht 
generiert werden 
(seit März 2023).

ESG-Risiko-Portfoliobericht

Mit dem Portfoliobericht 
können Banken für 
Firmenkunden ESG-Risiken 
sowohl auf 
Unternehmensebene als 
auch in Bezug auf das 
gesamte Kreditportfolio 
identifizieren und bewerten 
(seit Juli 2022).

Weiterentwicklung
Erweiterung des ESG-Risiko-Portfolioberichtes um Immobilien mit 
der automatisierten Bewertung und den Abgriff erneuerbarer 
Energien (ab Q2/2023)
Erweiterung des Tools okular ESG-RS um eine kundenindividuelle 
Konkretisierung mithilfe eines Fragenkatalogs (ab Ende Q3/2023)

Vorteile auf einen Blick
Strukturiertes und prozessintegriertes Instrument zur Ermittlung 
einer fachlich fundierten und objektiven 
Nachhaltigkeitseinschätzung von Firmen-/ und Immobilienkunden 
Standardisierte Ergebnisausgabe als Voraussetzung für eine 
effiziente Integration des VR-ESG-RisikoScorings in nachgelagerte 
Prozesse der Banksteuerung und des Risikomanagements
Unterstützung bei der Erfüllung institutsindividueller Erwartungen 
und aufsichtlicher Anforderungen
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Zusammensetzung des VR-ESG-RisikoScorings
Modell der automatisierten Bewertung

ESG-Faktor

ESG-Faktor

ESG-Aspekte &
ESG-Faktoren

Environment
E-Score

Social Governance

Extremwetterereignisse

Physisches Risiko

Chronische 
(Klima-)Veränderungen

Emissionen

Abfallerzeugung

Wasserverbrauch

Mitarbeiterbeziehung / Arbeitsstandards

Kundenbeziehung

Ethische Unternehmensführung

Soziales Risiko Governance Risiko Risikotreiber-
kategorien

Risiko-
dimension

Das Scoring-Modell gibt neben einem 
Gesamtscore auch Sub-Scores für die 
einzelnen Risikodimensionen, 
Risikotreiberkategorien und ESG-Aspekte 
aus. Dadurch ist der ESG-RisikoScore
auch anhand der darunterliegenden 
Ebenen auswertbar.

ESG-Score

ESG-Faktor
Emissionen

Energieverbrauch

ESG-Faktor
Menschenrechtsverletzungen
Geringfügige Beschäftigung
Gender Pay Gap
Aufwendungen für Leiharbeit
Arbeitnehmerschutz & -gesundheit
Mitarbeiterengagement, Vielfalt und Integration

ESG-Faktor
Produktdesign und Lebenszyklusmanagement
Verkaufspraktiken und Produktkennzeichnung
Kundenwohlfahrt
Produktqualität und -sicherheit
Zugang und Erschwinglichkeit
Schutz der Privatsphäre der Kunden
Datensicherheit

Veränderung der Lufttemperatur 
und Temperaturschwankungen
Veränderung der 
Niederschlagsmengen

ESG-Faktor

ESG-Faktor
Dürre/Trockenheit
Hitzetage
Wind
Starkregentage
Erdrutsch
Waldbrand
Küsten-/Flussüberflutungen

Energieverbrauch
ESG-Faktor

Gefährlicher Abfall
Ungefährlicher Abfall

ESG-Faktor

ESG-Faktor
Wasserverbrauch

ESG-Faktor

Schwarzarbeit
Korruption

ESG-Faktor

S-Score G-Score

Transitorisches Risiko
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Erweiterung des automatisiert berechneten VR-ESG-RisikoScores ist zielführend
Konkretisierung im Überblick

Branchenübergreifende 
Konkretisierung

Branchenspezifische
Konkretisierung

Branchenübergreifende Konkretisierungsfragen stellen für die zielführende 
Bewertung ein geeignetes Instrument dar.

Ein einheitlicher, für jeden Kunden geltender Fragenkatalog generiert die 
notwendigen Informationen.

Einige Branchen beinhalten Unternehmen, die eine große Bandbreite hinsichtlich 
Nachhaltigkeitseinstufung der Geschäftstätigkeit aufweisen.

Diese erfordern daher aus Nachhaltigkeitssicht eine über die einheitlichen 
Fragen weitergehende Spezifizierung.

Betrachtet wurden im ersten Schritt die Branchen Land- und Forstwirtschaft, 
Energie- und Wasserversorgung und produzierendes Gewerbe.

Die Konkretisierung erfolgte innerhalb von Expertenrunden.

Die Ergänzung der automatisierten Bewertung ist für die übergreifende Akzeptanz und Anwendbarkeit 
des VR-ESG-RisikoScores zielführend.
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Konkretisierung führt zu einer weitreichenden Detailtiefe
in der Bewertung
Fragenkatalog im Beratungskontext

• Der branchenübergreifende 
Fragenkatalog bildet die Grundlage für 
die individuelle Konkretisierung des VR-
ESG-RisikoScores.

• Berücksichtigung der Dimensionen 
E, S und G durch zielgerichtete 
Fragen

• Abfrage von qualitativen und 
quantitativen Informationen

• Aufteilung in binäre und abgestufte 
Antwortmöglichkeiten –
durchgehend unter der Prämisse, 
die Handhabbarkeit im 
Beratungsprozess zu gewährleisten
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ü

ü

ü

ü

ü

ü

Die bereitgestellten Lösungen bilden Einzelkunden- und Portfoliobewertung ab
okular-Tool und Portfoliobericht im Zusammenhang

Perspektive: Kundensicht / Kreditprozesse

Handbuch fungiert u.a. als Anwenderdokumentation zur 
Kundenbewertung mit dem VR-ESG-RisikoScore

Stufe 1: Scoring am einzelnen Kunden auf Basis der 
automatisierten Bewertung
Stufe 2: Kundenindividuelle Konkretisierung 
(integrierter Fragenkatalog)

VR-ESG-RisikoScoring Fachkonzept und Anwenderleitfaden
Konzeptioneller Rahmen und Vorgaben zur ESG-Risiko-Bewertung in der Kunden- und Portfoliosicht

okular ESG-RS ESG-Risiko-Portfoliobericht

Perspektive: Portfoliosicht / Controlling

Sichten auf den aggregierten VR-ESG-RisikoScore
für das Portfolio der Bank inklusive spezifischer 
Auswertungen 

Einbindung in die Nachhaltigkeitsrisiko-Steuerung und 
-Berichterstattung 
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VR-ESG-RisikoScoring
ESG-Risiken auf einen Blick: Der Portfoliobericht 

Die wichtigsten Nachhaltigkeitskennziffern Ihres Firmenkundenkreditportfolios auf einen Blick

Der Portfoliobericht bietet Transparenz und einen ersten Überblick über die institutsspezifische ESG-Risikosituation im 
Firmenkundenkreditportfolio

Die Darstellungen zur Verteilung der Risiken nach Branchen und Geografie lassen die Identifizierung von Risikohotspots sowie 
ggf. besonders exponierter großer Kunden zu.
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VR-ESG-RisikoScoring
Die Einzelkundenliste erhöht die Ergebnistransparenz weitergehend

Die wichtigsten Nachhaltigkeitskennziffern Ihres Firmenkundenkreditportfolios auf einen Blick

Mit der zur Verfügung gestellten Einzelkundenliste kann nachvollzogen werden:

- für welche Kunden ein ESG-RisikoScoring vorliegt,

- auf welchen Grundlagen (Branchenzuordnung, Postleitzahl) der ESG-RisikoScore für diese Kunden ermittelt wurde,

- mit welchem Score und welchen Teil-Scores die Kunden zum Ergebnis auf Portfolioebene beigetragen haben und

- welche Teilergebnisse für die ESG-Aspekte das Ergebnis des Kunden beeinflussen.
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okular ESG-RS
Das webbasierte Tool unterstützt bei bankpraktischen Anwendungsfällen

Mit dem Tool okular ESG-RS stellt die parcIT den VR-ESG-RisikoScore für das Firmenkundenkreditgeschäft in 
einer webbasierten Anwendung zur Verfügung. 

Die Anwendung ermöglicht es, ESG-Risiken im Firmenkundenkreditgeschäft zu bewerten. Es unterstützt in der 
ersten Stufe insbesondere bei drei Anwendungsfällen.

Anwendungsfall-
bezogene Vorteile

von (T) ESG-RS
auf einen Blick

ESG-RS bietet einen einzelkundenbezogenen ESG-Risikobericht als 
Dokumentationsgrundlage zur Verwendung im Kreditvergabeprozess (gemäß BTO 
1.2 MaRisk).

Zusätzlich können mithilfe des okular-Tools Neukunden hinsichtlich ihrer 
Nachhaltigkeitsrisiken eingestuft werden. Basis hierfür ist die automatisierte 
Bewertung des VR-ESG-RisikoScores. 

Die Anwendung weist die Bewertung von Bestandskunden über alle Detailebenen 
hinweg transparent aus. Das okular-Tool beinhaltet eine entsprechende 
Importfunktion für die Kundenliste des ESG-Risiko-Portfolioberichts, sodass ein 
barrierefreier Aufsatz möglich ist. 
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okular ESG-RS
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VR-ESG-RisikoScoring
Ausblick auf die Aktivitäten im Jahr 2023

okular ESG-RS zur 
Bewertung von neuen 
Firmenkunden und 
Erstellung eines ESG-RS 
Kundenberichts (März 
2023)

okular ESG-RS (Version 1)

40
C

Prozessuale Einbindung des VR-ESG-RisikoScores in die 
Kreditvergabeprozesse 
Unterstützung der Banken durch einen parcIT-Leitfaden

Projekt „Integration in den Kreditvergabeprozess“

• ab Q1
ab Q2

ab Q4

Portfoliobericht II

Portfoliobericht II: Erweiterung des Portfolioberichtes I 
um Immobilien und automatisierte Berücksichtigung 
erneuerbarer Energien 

Weiterentwicklung des Tools okular ESG-RS: 
Kundenindividuelle ESG-Risiko-Bewertung durch 
branchenübergreifende sowie branchenspezifische 
Fragen 

Tool (Version 2)
Ende Q3
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Welche Fragen l iegen Ihnen am Herzen?

UNSERE EXPERTEN STEHEN GERNE REDE UND ANTWORT!

Jörg Boettger
BMS OD

Jürgen Möllerherm
BMS CS

Dr. Kevin Jenni
parcIT
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Modularer Baukasten unterstützt bei der Implementierung 

EINZEL-COACHING 7. MaRISK-
NOVELLE FÜR VORSTÄNDE
UND AUFSICHTSRÄTE 

Die 7. MARisk-Novelle bringt umfassende 
Änderungen und Anforderungen mit sich. 
Sprechsicherheit gegenüber Prüfer:innen, 
Kolleg:innen und Mitarbeiter:innen schaffen

Zielgruppe: Vorstände, ausgewählte 
Führungskräfte und Aufsichtsräte

• Einordnung der zentralen Neuerungen in
den hausindividuellen Handlungskontext

• Praktische Umsetzungsarbeiten werden
strategisch vorbereitet

ÜBERPRÜFUNG DER 
KREDITVERGABERICHTLINIEN 

ABGLEICH DER GESCHÄFTS- UND 
RISIKOSTRATEGIE 

Kreditvergaberichtlinien sind nun 
aufsichtsrechtlich gefordert. 
Die Neueinführung bzw. Überprüfung der 
bestehenden KVR hat zu erfolgen.

Zielgruppe: Marktfolge Aktiv

• Prüfung der bestehenden KVR´s mit
anschließender Diskussion zu
Anpassungsbedarfen.

Es besteht Anpassungsbedarf, ESG-
relevante Themenstellungen in den 
Strategien der Bank aufzunehmen und
zu verankern.

Zielgruppe: Strategie und Marktfolge Aktiv

• Diskussion ausgewählter Inhalte der 
Geschäfts- und Risikostrategie auf
Anpassungsbedarf hin.

• Vorbereitung durch BMS CS
• Austausch und Abstimmung mit der Bank

31 2
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Modularer Baukasten unterstützt bei der Implementierung 

EINFÜHRUNG / 
IMPLEMENTIERUNG 
SZENARIENRECHNUNG UND 
SENSITIVITÄTSANALYSEN 

Zwingende Anforderungen, diese 
einzuführen und zu nutzen.
Mit  MinD.banker oder
agree21Firmen-Plus

Zielgruppe: Vertrieb gewerblich  
Marktfolge FK Aktiv

• Implementierung und Parametrisierung
(inhaltlich)

Jürgen Möllerherm / BMS CS 

INTEGRATION DER ÄNDERUNGEN 
IN DIE KREDITPROZESSE 

Fachliches und technisches Sparring zur 
Integration in die Kreditprozess (Vertrieb 
und Produktion)

Zielgruppe: Vertrieb gewerblich
Marktfolge FK Aktiv
Prozessmanagement  

•Definition, welche Anpassungen haben 
prozessuale Auswirkungen und wie diese 
integriert werden

Jörg Böttger / BMS OD 

BEGLEITUNG MIT 
UMSETZUNGSHILFE DGRV 

Umsetzungshilfen der Verbände sind 
vorhanden, viele Detailfragen und 
Interpretationen können die Bearbeitung 
durch „Sparring“ effizienter gestalten.

Zielgruppe: Marktfolge FK Aktiv

• Beantwortung und Diskussion zu
Umsetzungshilfen gem.
Umsetzungsleitfaden der Verbände

Jörg Böttger / BMS OD 
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Ansprechpartner und weitere Informationen

BMS CS parcIT

Jörg Böttger 
joerg.boettger@bms-od.de
+49  174 / 181 66 43

Jürgen Möllerherm 
juergen.moellerherm@bms-cs.de
Tel.: +49 157 714 174 65

Dr. Kevin Jenni 
kevin.jenni@parcIT.de
+49 221 - 5 84 75 – 164 
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Zu guter Letzt  …

FEEDBACKUNTERLAGEN
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